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ITALIEN
Strand & Baden
Die italienische Adriaküste ist durchwegs flach abfallend und feinsandig –
ideal also für Ferien mit Kindern und wenig geübte Schwimmer. Die Strand-
abschnitte werden in „Concessiones“ eingeteilt und vom Staat verpachtet –
in diesen „Bagni“ müssen Sie für Liegestühle und Sonnenschirme bezahlen.
Manche Hoteliers, ja manche Ferienorte (wie zum Beispiel Lido di Jesolo)
schließen mit den „Affituarios“ (Pächtern) Verträge ab und bieten „Strand-
service inklusive“, meist von Mitte Mai bis Mitte September – bitte beachten
Sie deshalb die Hinweise. 

„Strandservice inklusive“ bedeutet immer zwei Liegestühle und einen Son-
nenschirm (sowie Duschen und Umkleidekabinen) pro Zimmer oder Appar-
tement. Zusätzliche Liegestühle, etwa für Kinder, sind extra zu bezahlen.
Manche Hoteliers verlangen für Liegen am Pool Gebühren, soweit uns dies
bekannt war, findet dies in den Beschreibungen Erwähnung.

In der Vergangenheit war fallweise „Algenblüte“ in der Adria zu beobach-
ten: Besondere Witterungsumstände bewirkten ein verstärktes Algenwachs-
tum, dadurch war das Baden für Stunden oder Tage beeinträchtigt. Ob über-
haupt und wie lange dieses Naturphänomen auftritt, ist nicht vorhersehbar.
Sollte das Baden bei Ihrem Urlaub im Vordergrund stehen, empfehlen wir,
ein Hotel mit Swimmingpool auszuwählen.

Swimmingpools 
bei Ferienwohnungen sind meist von Ende Mai bis Mitte September benutz-
bar. Wie im Süden üblich, wird auf die „Siesta“ Wert gelegt und auch von
den Feriengästen die Einhaltung einer Ruhezeit zwischen etwa 13:00 und
16:00 Uhr verlangt. In dieser Mittagspause ist bei vielen Objekten die Benut-
zung des Schwimmbades ebenso untersagt wie in den Nachtstunden (20:00
bis 08:00 Uhr). Aus hygienischen Gründen herrscht für manche Swimming-
pools Badehaubenpflicht.

Dokumente 
Nach dem „Schengener Abkommen“ gibt es keine Grenzkontrollen zwi-
schen Italien und Österreich, Einreise mit Personalausweis oder Reisepass
(dieser darf fünf Jahre abgelaufen sein); beim Bezug des Hotelzimmers wird
eine Ausweisleistung verlangt. Bei Anreise mit eigenem Pkw ist die „Grüne
Versicherungskarte“ zwar nicht mehr Pflicht, aber im Schadensfall äußerst
hilfreich.

Frühstück in Italien 
Für den Italiener bedeutet Frühstück oft nur einen morgendlichen Steh-
kaffee mit Panino oder Cornetto. Wir sind bestrebt, in unseren Partnerhotels
das Frühstück österreichischen Verhältnissen anzupassen.  

Landeswährung: EURO

Klima
Hier kann das Klima als gemäßigt mediterran bezeichnet werden.

Klimatabelle (Durchschnitt)

Monat Mai Juni Juli August September

Luft 13-21 16-25 18-28 17-27 14-24

Sonnenstunden/Tag 7 8 9 8 6

Regentage 8 9 6 7 5
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